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Satzung zur Aufhebung der Satzung über
die Erhebung von Benutzungsgebühren

Für städtische Betreuungseinrichtungen der Verlässlichen Grundschule

(Schülerbetreuung-Gebührensatzung)

Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in Verbindung
mitden§§2und 13desKommunalabgabengesetzesBaden-Württemberghat
der Gemeinderat der Stadt Waldkirch am 29. Juli 2020 folgende Satzung
beschlossen:

§ 1 Aufhebung

Die Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für städtische Be-
treuungseinrich-tungen der Verlässlichen Grundschule wird aufgehoben.

§ 2 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 14. September 2020 in Kraft.

Waldkirch, den 29.07.2020
Götzmann, Oberbürgermeister

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeord-nung Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der Ge-
mO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt gelten gemacht worden
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht,wenn dieVorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden ist.

Satzung zur Aufhebung der Satzung
zum Essen an Schulen

Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in Verbindung
mit den §§ 2 und 13 des Kommunalabgabengesetzes Baden-Württemberg hat
der Gemeinderat der Stadt Waldkirch am 29. Juli 2020 folgende Satzung be-
schlossen:

§ 1 Aufhebung

Die Satzung zum Essen an Schulen vom 21.04.2010 wird aufgehoben.

§ 2 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 14. September 2020 in Kraft.

Waldkirch, den 29.07.2020
Götzmann, Oberbürgermeister

Hinweis:Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der
Gemeindeord-nung Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO
beimZustandekommen dieser Satzungwird nach § 4Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Stadt gelten gemacht worden ist; der
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden ist.
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Rathaus Waldkirch
Tel. 07681 404 0
Fax 07681 404 179
Mail: postkorb@stadt-waldkirch.de
www.stadt-waldkirch.de

Allgemeine Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag   8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr

zusätzlich telefonisch erreichbar:
Montag bis Mittwoch 14.00 - 15.30 Uhr

Ortsverwaltung Kollnau
Rathausplatz 1
Telefon 07681 477 99 90 
Mail: ortsvorsteher-kollnau@stadt-waldkirch.de

Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Buchholz
Am Drescheschopf 1
Telefon 07681 97 63 
Mail: ortsvorsteher-buchholz@stadt-waldkirch.de

Dienstag, Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Siensbach
Talbachstraße 31
Telefon 07681 88 01
Mail: ortsvorsteher-siensbach@stadt-waldkirch.de

Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr

Ortsverwaltung Suggental
Talstraße 34
Telefon 0162 288 42 08 
Mail: ortsvorsteher-suggental@stadt-waldkirch.de
Montag 18.00 - 20.00 Uhr

Wohnungswirtschaft
Gartenstraße 5
Telefon 07681 408 90
Mail: info@wowi-waldkirch.de

Technische Betriebe
Breitmatte 3
Telefon 07681 474 35 10
Bereitschaftstelefon 07681 474 35 20
Mail: info@tbw-waldkirch.de

Stadtwerke GmbH
(Strom, Gas, Wasser, Straßenbeleuchtung)
Fabrikstraße 15
Telefon 07681 477 88 90
Störung: Tel. 07681 493 99 95
Mail: info@sw-waldkirch.de

Öffnungszeiten Bürgerservice:
Montag, Dienstag  8.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  8.00 - 18.00 Uhr
Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
1. Samstag im Monat  10.00 - 12.00 Uhr

Tourist-Information Waldkirch
Marktplatz 1–5, Tel. 07681 19433
Montag, Dienstag, Mittwoch  8.00 - 15.30 Uhr
Donnerstag  8.00 - 18.00 Uhr
Freitag  8.00 - 15.30 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag 13.00 - 17.00 Uhr 

Museumscafé ist derzeit geschlossen

Kirchplatz 14, Tel. 47 85 30

info@elztalmuseum.de

www.elztalmuseum.de

Dienstag und  
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr 
 und 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 10.00 - 13.00 Uhr

Schlettstadtallee 9, Tel. 2 41 47 
info@mediathek-waldkirch.de

Öffnungszeiten:
Di. bis Do. 17.00 - 21.00 Uhr

und jeden zweiten Freitag 

18.00 - 22.00 Uhr

nach Voranmeldung

Fabrikstraße 16, Tel. 47 47 09
hausderjugend@abs.stadt-waldkirch.de

Zutritt nach individueller Absprache

Merklinstraße 19, Tel. 55 70

postkorb@musikschule-waldkirch.de

Rettungszentrum
Lange Str. 118, 79183 Waldkirch

Telefon Rettungszentrum 47 43 83-0

Notruf Feuerwehr 112 

info@feuerwehr-waldkirch.de

www.feuerwehr-waldkirch.de

Öffnungszeiten:
Täglich 9.00 - 16.30 Uhr

Emmendinger Str. 3, Tel. 49 01 27

roteshaus@abs.stadt-waldkirch.de

Sprechzeiten:

Montag bis Freitag nach Vereinbarung

Freie Str. 17, Tel. 07681 474 08 57

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN
Vorwahl

Telefon (0 76 81)www.stadt-waldkirch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 7.00 - 11.00 Uhr

Mittwoch bis Sonntag 12.00 - 19.30 Uhr

Schwimmbad-Allee 1, Tel. 474 10 30
schwimmbad@stadt-waldkirch.de
www.schwimmbad-waldkirch.de

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
i.V. mit den §§ 2 und 13 des Kommunalabgabengesetzes für 
Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Stadt Waldkirch am 
29.07.2020 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 Gebührenpflicht 

Für die Benutzung der städtischen Betreuungsangebote an Schulen 
sowie für die städtische Ferienbetreuung werden Benutzungs-
gebühren erhoben. 

§ 2 Gebührenschuldner 

Gebührenschuldner sind die Erziehungsberechtigten der auf-
genommenen Kinder. 

§ 3 Entstehen und Fälligkeit 

1.)  Die Gebühr ist in der festgesetzten Höhe von Beginn des Monats 
an zu entrichten, in dem das Kind in die Schulkindbetreuung 
aufgenommen wird. Die Gebühr ist spätestens am 3. Werktag 
des laufenden Monats zur Zahlung fällig. 

2.)  Das Entgelt für die Ferienbetreuung wird jeweils nach Ablauf 
des gebuchten Ferienzeitraums zum 1. des darauffolgenden 
Monats fällig. 

§ 4 Benutzungsgebühr und Verpflegungsentgelt 

für die Schulkindbetreuung 

1)  Die monatliche Gebühr für die Schulkindbetreuung wird für 
11 Monate pro Schuljahr in folgender Höhe erhoben: 

Betreuungszeitraum

7.30 Uhr 
bis 

13.00 Uhr 

 7.30 Uhr 
bis 

14.00 Uhr 

 7.30 Uhr 
bis 15.00/ 
15.30 Uhr 
je nach 
Schule

 Ergänzende 
Betreuung 
Kastelberg- 

schule 

1 Tag/
Woche 

 15 EUR  20 EUR  25 EUR  20 EUR 

2 Tage/
Woche 

 25 EUR  40 EUR  50 EUR  30 EUR 

3 Tage/
Woche 

 35 EUR  60 EUR  75 EUR  40 EUR 

4 Tage/
Woche

 45 EUR  80 EUR  100 EUR  50 EUR 

5 Tage/
Woche 

 55 EUR  100 EUR  ---  60 EUR 

  Es ist möglich, verschiedene Zeitmodelle in Kombination zu 
buchen.  

  Bei Vorlage des WaldkirchPasses wird eine Ermäßigung in Höhe 
von 50 % gewährt. 

  Die Gebühr ist auch für die Schulferien und für Zeiten, in denen 
die Einrichtung aus beson-derem Anlass geschlossen ist, zu ent-
richten. 

2)  Für das Mittagessen an der Grundschule Buchholz und an der 
Grundschule am Kohlenbach wird ein Verpflegungsentgelt in 
Höhe von monatlich 14,30 EUR pro gebuchtem Wochentag 
erhoben. Der Monat August ist kostenfrei. 

§ 5 Benutzungsgebühr und Verpflegungsentgelt 
für die Ferienbetreuung 

Die Gebühr für die Ferienbetreuung wird je gebuchter Ferienwoche 
wie folgt erhoben: 

 Ferienbetreuung für 

4 Tage/Woche 
(Oster-, Pfingst-  

und Herbstferien)

5 Tage/Woche 
(Sommerferien und 

Herbstferien)

Halbtägige 
Betreuung

 45 EUR  55 EUR 

Ganztägige 
Betreuung 

 70 EUR  80 EUR 

 
Für das Mittagessen im Rahmen der Ferienbetreuung wird ein Ver-
pflegungsentgelt in Höhe von 4,50 EUR pro Kind und Tag erhoben. 
Bei Vorlage des WaldkirchPasses wird für die Betreuungsgebühr 
und für das Verpflegungsentgelt jeweils eine Ermäßigung in Höhe 
von 50% gewährt. 

§ 5 Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 14. September 2020 in Kraft. 

Waldkirch, den 29.07.2020 Götzmann, Oberbürgermeister 
 
Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Stadt gelten gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden ist. 

Große Kreisstadt Waldkirch  Landkreis Emmendingen 

SATZUNG 
über die Erhebung von Benutzungsgebühren für die städtische Schulkind- und Ferienbetreuung  

(Schulkindbetreuung-Gebührensatzung)
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Ausländerbehörde am 7. August geschlossen

Die Ausländerbehörde der Stadt Waldkirch muss am Freitag, 7. August, per-
sonalbedingt geschlossen bleiben.

Fragebogenaktion für den Aufbau einer Ehrenamtsbörse

An vielen Stellen in Waldkirch bringen sich Bürger und Bürgerinnen eh-
renamtlich innerhalb von Vereinen ein. Darüber hinaus gibt es weiteres
ehrenamtliches Engagement, das beispielsweise in Seniorenheimen, in
Schulen, in sozialen und sonstigen Bereichen oder im Bereich der Integra-
tion geleistet wird. Um allen Interessierten einen Überblick geben zu kön-
nen, plant die Stadtverwaltung mit der katholischen Seelsorgeeinheit
Waldkirch den Aufbau einer Ehrenamtsbörse. Die Vereine wurden bereits
angeschrieben. Bei ihnen geht es in erster Linie nicht darum, Ihre Vereins-
aktivitäten oder Ihre Vorstandsämter darzustellen und für diese zu wer-
ben. Vielmehr soll aufgezeigt werden, ob es im Verein Möglichkeiten gibt,
wo sich Personen für andere engagieren können. Darüber hinaus gibt es
bei Einrichtungen, Gruppierungen, Organisationen und Institutionen vie-
le Möglichkeiten, sich ehrenamtlich zu engagieren. Deshalb werden diese
ebenfalls gebeten, sich an der Aktion zu beteiligen und den Fragebogen

auszufüllen. Dieser Fragebogen kann auf der Internetseite der Stadt Wald-
kirch -www.stadt-waldkirch.de-beiderRubrik„AktuelleMeldungen“auf-
gerufen, gespeichert und bearbeitet werden.
Für Informationen und bei Fragen stehen Melanie Bischoff, Ehrenamts-
koordinatorin der katholischen Seelsorgeeinheit Waldkirch, unter der Te-
lefonnummer 0160 / 91618077 oder per E-Mail an ehrenamt@ksew.de oder
Hubert Bleyer, Stadt Waldkirch, Vereinsangelegenheiten und bürger-
schaftliches Engagement unter der Telefonnummer 07681 / 404-242 oder
per E-Mail an bleyer@stadt-waldkirch.de zur Verfügung.

Städtische Dienstleistungen weiterhin nur mit
Terminvereinbarung

Aufgrund der Corona-Pandemie ist für die Inanspruchnahme von Dienstleis-
tungen der Verwaltung weiterhin die Vereinbarung eines Termins erforder-
lich.
Für eine Dienstleistung im Bereich Bürgerservice (Marktplatz 1-5) ist eine
Anmeldung erforderlich unter der Telefonnummer 07681 / 404104
Für einen Termin im Standesamt (Marktplatz 1-5) ist eine Anmeldung für
Personen mit den Nachnamen mit den Anfangsbuchstaben von A bis L unter
der Telefonnummer 07681 / 404136 erforderlich; für Personen mit den An-
fangsbuchstaben von M bis Z unter der Telefonnummer 404135.
Ausschlaggebend istderNachnamedesMannes.WirbittenSieumVerständ-
nis, dass nur die jeweils zuständige Sachbearbeiterin Auskunft über die je-
weiligen Sachstände geben kann.

Für einen Termin im Bereich „soziale Leistungen“ (Gartenstraße 5) ist eine
Anmeldung erforderlich unter der Telefonnummer 07681 404 148 oder 404
146 erforderlich.
Für einen Termin imBereich „Senioren, Integration, Inklusion“ (Gartenstra-
ße 5) ist eine Anmeldung unter den Telefonnummern 07681 / 404311, 404239,
404149 oder 404237
Für einen Termin imBereich „KinderbetreuungundGanztagesbetreuung in

Schulen“ (Gartenstraße 5) ist eine Anmeldung unter den Telefonnummern
07681 / 404236 oder 404306 erforderlich.
Für einen Termin im Bereich „Bauordnung“ (Marktplatz 1-5) ist eine Anmel-
dung erforderlich unter der Telefonnummer 07681 / 404182.
Für einen Termin imBereich „Gaststätten undGewerbe“ (Marktplatz 1-5) ist
eine Anmeldung erforderlich unter der Telefonnummer 07681 / 404201 oder
404113
Für einen Termin im Bereich „Grundstücks- und Sportverwaltung“ (Markt-
platz 1-5) ist eine Anmeldung erforderlich unter der Telefonnummer 07681 /
404162.
Für einen Termin in der Abteilung „Friedhofsverwaltung“ (Marktplatz 1-5) ist
eine Anmeldung erforderlich unter der Telefonnummer 07681 404-163
Für einen Termin im Bereich „Vereine und Sport“ (Marktplatz 1-5) ist eine
Anmeldung erforderlich unter der Telefonnummer 07681 / 404 242.
Die Bußgeldbehörde (Marktplatz 1-5) ist unter den Telefonnummern 07681 /
404114 oder 404202 zu erreichen.
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VERANSTALTUNGEN, ANGEBOTE UND 
INFORMATIONEN DER STADT WALDKIRCH

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Wald-
kirch hat am 29.07.2020 in öffentlicher Sitzung 
die eingegangenen Stellungnahmen aus der 
Offenlage vom 01.04.2019 bis 10.05.2019 be-
handelt, eine Erweiterung des Geltungsbe-
reichs beschlossen, den Entwurf des Bebau-
ungsplans und der örtlichen Bauvorschriften 
„Ebertle II“ gebilligt und eine erneute öffentli-
che Auslegung gem. § 3 Abs. 2 i. V. m. § 4a Abs. 
3 BauGB beschlossen.  
Da sich nach der ersten Bürger-, Behörden- und 
Trägerbeteiligung (01.04.2019 bis 10.05.2019) 
Änderungen und Ergänzungen i. S. d. § 4a 
Abs. 3 BauGB ergeben haben, wird eine erneu-
te Offenlage begründet. 
Das ca. 1,5 ha große Plangebiet befindet sich 
im Nordwesten des Waldkircher Ortsteils 
Kollnau. Der Geltungsbereich wird im Norden 
durch das Baugebiet „Über dem Wäldele“ und 
im Osten durch stadteigene Waldflächen be-
grenzt. Unmittelbar südlich befindet sich die 
Kohlenbacher Talstraße, im Westen schließen 
die Bebauungen des Eichen- und Lindenwegs 
an. Im Süden reicht der Geltungsbereich mar-
ginal in das Flurstück der Kohlenbacher Tal-
straße. Faktisch handelt es sich beim südlichen 
Geltungsbereichsrand jedoch um die Nordseite 
des bestehenden Gehwegs. Demnach bleibt 
die Kohlenbacher Talstraße von der Planung 
unberührt. Das Gelände steigt von Südwesten 
nach Nordosten gleichmäßig um ca. 35 m an.   
Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus 
dem nachstehenden Abgrenzungsplan: 

Anlass, Ziel und Zweck der Planung 

Die Stadt Waldkirch ist mit ca. 10.000 Beschäf-
tigten und zahlreichen Sport-, Kultur-, Frei-
zeit- und Bildungsangeboten ein attraktiver 
Wohnstandort, der zudem über eine sehr gute 
verkehrliche Infrastruktur verfügt. Um der Ab-
wanderung wohnungssuchender Einwohner 
entgegenzuwirken und um neue Bürger und 
Pendler vor Ort ansiedeln zu können, müssen 
dringend neue Wohnbauflächen bereitgestellt 
werden.  
Vergangene Bebauungsplangebiete, die der 
Schaffung von Wohnraum dienten, wurden 
jeweils in kürzester Zeit aufgesiedelt (bspw. 
„Unter der Kastelburg“ (2002), „Am Stadtrain“ 
(2002), „Mack-Areal“ (2009) oder „Am Schänz-
le“ (2015)). Dennoch hält die Nachfrage nach 
Wohnungen weiter an – ein erheblicher Man-
gel ist fortlaufend festzustellen. Aus diesem 

Grund soll nun im Ortsteil Kollnau das Bauge-
biet „Ebertle II“ entwickelt werden.  
Die Fläche „Ebertle II“ ist eine städtebaulich 
gut integrierte Baufläche, die auf einem Süd-
westhang liegt, eine hervorragende Aussichts-
lage auf die Kernstadt sowie auf den Kandel 
bietet und mit dem Anschluss an das Koh-
lenbacher Tal kurze Wege zur Naherholung 
aufweist. Darüber hinaus ist der Ortskern von 
Kollnau sowohl mit seiner guten Einzelhan-
dels- und Dienstleistungsausstattung als auch 
mit seinen öffentlichen Einrichtungen (u. a. 
Schule, Kindergarten und Ortsverwaltung) fuß-
läufig erreichbar. 
Der Bebauungsplan kann überwiegend aus 
den Darstellungen des rechtswirksamen Flä-
chennutzungsplans entwickelt werden. 

Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Ebertle II“ verfolgt die Stadt Waldkirch insbe-
sondere folgende Ziele:  
	 Reduzierung des wohnbaulichen Siedlungs-

drucks der Stadt Waldkirch durch Auswei-
sung von zusätzlichem Bauland  

	 Realisierung von verdichteten und flächen-
sparenden Strukturen bei gleichzeitig hoher 
Wohn- und Freiraumqualität 

	 Schaffung von flexiblen Wohnstrukturen für 
alle Generationen 

	 Bildung von Nachbarschaftsräumen 
	 ökonomische Erschließung und Verkehrsmi-

nimierung im Quartiersinneren 
	 Erhalt der bestehenden Nord-Süd-Fußwege-

verbindung und dessen Vegetation  
	 Einbindung in das Landschaftsgefüge 
	 Festsetzung von gestalterischen Leitlinien 

für eine ortsbildgerechte Neubebauung 
	 Berücksichtigung des Integrierten Klima-

schutzkonzepts 

Verfahren 

Das Bebauungsplanverfahren wurde als Ver-
fahren gem. § 13a BauGB eingeleitet. Auf 
selbiger Rechtsgrundlage wurde auch die Ent-
wurfsoffenlage gem. § 3 Abs. 2 BauGB (Beteili-
gung der Öffentlichkeit) und § 4 Abs. 2 BauGB 
(Beteiligung der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange) durchgeführt. Bezug-
nehmend auf aktuelle Rechtsprechungen des 
Bundesverwaltungsgerichts (BVerwG) wird die 
Lage der Fläche „Ebertle II“ seitens der Stadt 
Waldkirch nicht mehr als Fläche bewertet, die 
als Bebauungsplan der Innenentwicklung im 
beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB 

überplant werden kann. Aus diesem Grund er-
folgte vor der erneuten Offenlage (§ 4a Abs. 3 
BauGB) die Umstellung auf das Verfahren gem. 
§ 13b BauGB, wonach auch Außenbereichsflä-
chen, die einer Wohnnutzung zugeführt wer-
den sollen, ebenso im beschleunigten Verfah-
ren als Bauland ausgewiesen werden können. 
Der entsprechende Beschluss des Gemeinde-
rates zur Umstellung der Verfahrensart von 
§ 13a BauGB auf § 13b BauGB wurde am 20. 
November 2019 gefasst und am 28. November 
2019 veröffentlicht (Elztäler Wochenbericht 
und Aushang). Dieser „Umstellungsbeschluss“ 
stellt einen das Verfahren nach § 13b BauGB 
einleitenden Beschluss dar, welcher bis zum 
31.12.2019 erforderlich war. 
Das Bebauungsplanverfahren dient der Schaf-
fung von Wohnraum und wird gemäß § 13b i. 
V. m. § 13a und § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB 
im beschleunigten Verfahren ohne Durchfüh-
rung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB, eines Umweltberichts nach § 2a BauGB, 
der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB wel-
che Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind, sowie der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 6a Abs. 1 und § 10a Abs. 1 
BauGB durchgeführt. Die Belange des Umwelt-
schutzes werden gem. § 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB 
geprüft. 
Die festgesetzte Grundfläche des Bebauungs-
planes bleibt hinter der maximal zulässigen 
Grundfläche von 10.000 m² nach § 13b Satz 1 
BauGB zurück. Die übrigen Voraussetzungen 
zur Anwendung des Verfahrens nach § 13b 
BauGB liegen vor.  

Beteiligung der Öffentlichkeit  

Der Entwurf des Bebauungsplans sowie der 
örtlichen Bauvorschriften wird mit der Begrün-
dung, dem Fachbeitrag zu den Belangen des 
Umweltschutzes, dem Artenschutzgutachten, 
der Verkehrsuntersuchung, der schalltechni-
schen Untersuchung, der Geo- und Umwelt-
technischen Baugrunderkundung und -begut-
achtung sowie der Abwägungstabelle mit den 
eingegangen Stellungnahmen aus der ersten 
Öffentlichkeitsbeteiligung (01.04.2019 bis 
10.05.2019) vom  

 17. August 2020 bis einschließlich 
25. September 2020 (Auslegungsfrist) 

im Rathaus der Großen Kreisstadt Waldkirch, 
Marktplatz 1–5 in 79183 Waldkirch (Zimmer 
306 im 3. Obergeschoss) während der üblichen 
Dienststunden ausgelegt. Eine weitergehende 
Einsichtnahme ist nach vorheriger telefoni-
scher Terminvereinbarung möglich.  
Alle Unterlagen können auch auf der Home-
page der Großen Kreisstadt Waldkirch unter 
www.stadt-waldkirch.de ➔ Bauen & Wohnen 
➔ Bebauungsplanverfahren eingesehen wer-
den. Die dort eingestellten Unterlagen sind 
identisch mit den im Rathaus ausgelegten. 
Während der Auslegungsfrist können Stellung-
nahmen bei der Großen Kreisstadt Waldkirch, 
Marktplatz 1–5 in 79183 Waldkirch abgegeben 
werden (alternativ auch per Mail an abtei-
lung4.2@stadt-waldkirch.de). Da das Ergebnis 
der Behandlung der Stellungnahmen mitge-
teilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Ver-
fassers zweckmäßig.  
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan un-
berücksichtigt bleiben können. 
 
Waldkirch, den 06. August 2020 

Roman Götzmann  
Oberbürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung 
Erneute öffentliche Auslegung des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften „Ebertle II“ 

gem. § 3 Abs. 2 i. V. m. § 4a Abs. 3 BauGB im Verfahren gem. § 13b BauGB

Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Waldkirch hat am 29.07.2020 
in öffentlicher Sitzung die im beschleunigten Verfahren gem. § 13a 
BauGB aufgestellte 1. Änderung des Bebauungsplan „Friedhofstraße – 
Karl-Kienzle-Straße - Hebelstraße“ und die zusammen mit dem Bebau-
ungsplan erlassenen örtlichen Bauvorschriften nach § 10 Abs. 1 BauGB 
jeweils als selbstständige Satzung beschlossen. 
Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Kartenaus-
schnitt: 

Die 1. Änderung des Bebauungsplans und der Erlass der da-
zugehörigen örtlichen Bauvorschriften „Friedhofstraße – Karl-
Kienzle-Straße – Hebelstraße“ treten mit dieser Bekanntma-
chung gem. § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 
Die Bebauungsplanänderung und die örtlichen Bauvorschriften kön-
nen einschließlich ihrer Begründung beim Bauamt im Rathaus der 
Stadt Waldkirch, Marktplatz 1-5, 79183 Waldkirch, während der übli-
chen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den Bebau-
ungsplan, die örtlichen Bauvorschriften und ihre Begründung einse-
hen und Auskunft über ihren Inhalt verlangen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fäl-
ligkeit etwaiger Entschädigungs-ansprüche, deren Leistung schrift-
lich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 
Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird 
hingewiesen. 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Un-
beachtlich werden demnach  
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verletzung 

der dort bezeichnetenVerfahrens- und Formvorschriften,
2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans, und 

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verlet-
zung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Dies 
gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich 
sind. 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass gem. § 4 Abs. 4 GemO BW Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der GemO BW oder auf Grund der GemO BW zu Stande gekommen 
sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu 
Stande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn  
1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetzwidrigkeit 

widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.  

Ist eine Verletzung nach vorstehender Nr. 2 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist des § 4 Abs. 4 S. 1 GemO BW 
jedermann diese Verletzung geltend machen.  
 
Waldkirch, den 06.08.2020 

Roman Götzmann 
Oberbürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung 
Inkrafttreten der 1. Änderung des Bebauungsplans 
und der örtlichen Bauvorschriften „Friedhofstraße – 

Karl-Kienzle-Straße – Hebelstraße“ im beschleunigten 
Verfahren gem. § 13a BauGB 
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St. Margarethen Waldkirch, St. Jo-
sef Kollnau, St. Pankratius Buchholz
Fr., 7.8. St. Margarethen 15 Uhr Feier
der Trauung von Sarah Eisebraun
und Franz Ruth (CGai u. Pfarrerin Ba-
rabara Müller-Gärtner). Stadtkapel-
le 17 Uhr Eucharistische Anbetung.
St. Martin 19 Uhr Eucharistiefeier.
Sa., 8.8.Stadtkapelle8 Uhr Kontem-
platives Gebet. 10.30 Uhr Begeg-
nungszeit bis 12.30 Uhr. St. Martin
11.30 Uhr Feier der Taufe von Nikolai

Schlegel (Christian Müller). St. Josef
18 Uhr Eucharistiefeier am Vor-
abend. So., 9.8. St. Pankratius 9 Uhr
Eucharistiefeier. St. Margarethen
10.30 Uhr Eucharistiefeier.Mo., 10.8.
St. Pankratius 19.45 Uhr Kontempla-
tives Gebet. Di., 11.8. St. Pankratius
19 Uhr Eucharistiefeier. Mi., 12.8.
Stadtkapelle 9 Uhr Eltern beten für
Kinder und Jugendliche. St. Josef 19
Uhr Eucharistiefeier (NU).
Seelsorgeeinheit Oberes Elztal
St. Mansuetus, Oberbiederbach
Sa., 8.8., 19 Uhr Vorabendmesse.
St. Wendelin, Yach
So., 9.8., 9 Uhr Eucharistiefeier.

St. Stephan, Winden
So., 9.8., 10 Uhr Eucharistiefeier.
St. Nikolaus, Elzach
So., 9.8., 10.30 Uhr Eucharistiefeier.

Waldkirch
So., 9.8., 10 Uhr Evang. Regio-Gottes-
dienst in der Paul-Gerhard-Kirche in
Kollnau (Kein Gottesdienst in Wald-
kirch).
Paul-Gerhardt-Gemeinde Kollnau
So., 9.8., 10 Uhr Gottesdienst.

Apotheken-Notdienst: Der Not-
dienst der Apotheken erfolgt im täg-
lichen Wechsel. Dienstbereitschaft
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.
Donnerstag,6.8., Stadtapothekeam
Marktplatz, Marktplatz 9, Emmen-
dingen, Tel. 07641 / 8763, Fax 53844.
Freitag, 7.8., Schlossberg-Apotheke,
Steinstr. 12, Emmendingen, Tel.
07641 / 914650, Fax 9146513.
Schwarzwald-Apotheke, Nikolaus-
platz 2, Elzach, Tel. 07682 / 392, Fax
1098.
Samstag, 8.8., Breisgau-Apotheke,
Alemannenstr. 2 a, Teningen, Tel.
07641 / 8460, Fax 52433. Kandel-
Apotheke im Gesundheitszentrum,
Fabrik Sonntag 5a, 79183 Waldkirch,
Tel. 07681 / 4925250.
Sonntag, 9.8., Waldhorn-Apotheke,
Emmendinger Str. 6, Sexau, Tel.
07641 / 47575, Fax 52095.
Montag, 10.8., Severin-Apotheke,
Alemannenstr. 17, Denzlingen, Tel.
07666 / 5844, Fax 8231.
Dienstag, 11.8., Apotheke im Koh-
lerhof, Rosenstr. 1, Denzlingen, Tel.
07666 / 949110, Fax 949112.
Mittwoch, 12.8., Apotheke auf der
Bleiche, Lessingstr. 19, Emmendin-
gen, Tel. 07641 / 51852, Fax 54586.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Den
ärztlichen Bereitschaftsdienst erfah-
ren Sie unter der Tel.-Nr. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis: Im Kreis-
krankenhaus Emmendingen, Gar-
tenstr. 44. Die zentrale Notfallpraxis
ist am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 22 Uhr, am Mitt-
woch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
und an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8 bis 22 Uhr geöffnet und
kann ohne Voranmeldung besucht
werden.
Notfallpraxis für Kinder: St. Josefs-
krankenhaus, Sautierstr. 1, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag: 19 bis 22.30 Uhr, Freitag: 16
bis 22.30 Uhr, Samstag, Sonntag und
Feiertag: 8 bis 22.30 Uhr. Tel.
0180/6076111.
Zahnärztlicher Notfalldienst: In
dringenden Notfällen ist der zahn-
ärztliche Notfalldienst an Sonn- und
Feiertagen unter der Rufnummer
0180/3222555-70 zu erfahren.
Sprechstunden in der Praxis von
10–11 Uhr und von 16-17 Uhr.
Augen-Notfallpraxis: Universitäts-
Augenklinik, Killianstr. 5, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag
und Donnerstag: 19 bis 22 Uhr, Mitt-
woch: 13 bis 22 Uhr, Freitag: 16 bis 22
Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr. Tel. 0180/6075311.

Tierärztlicher Notfalldienst: Falls
der zuständige Tierarzt nicht er-
reichbar ist, versieht den tierärztli-
chen Notfalldienst an diesem Wo-
chenende Tierarzt Dr. Dietsche,
Wasser, Tel. 07641 / 9539492 (Klein-
tier) und Dr. Rudloff, Elzach, Tel.
07682 / 290 (Großtier), der Notfall-
dienst für Großtiere wird am Sonn-
tag in der Zeit von 10-18 Uhr verse-
hen.
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: Fax 112 (nur für
schwerhörige, taube, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen).
Krankentransport: 19222 ohne Vor-
wahl.
EnBW Regional AG: Störungsmelde-
stelle Tel. 0800-3629477.
HILFE und BERATUNG:
Jugend- und Drogenberatungsstelle
„emma“, Friedhofstr. 1, Tel.
07681/3891 oder 07641/41970.
Fachstelle Sucht-Beratung, -Be-
handlung, -Prävention, Mauermat-
tenstr. 8, Bushalt Freiburger Str. (3
Min.), Bahnhalt Batzenhäusle (10
Min.), Tel. 07681/24623, Dienstag,
Donnerstag 10-17 Uhr, E-Mail: fs-em-
mendingen@bw-lv.de
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Landkreises Emmendin-
gen: Waldkirch, Friedhofstr. 1, Tel.
07641/451-3531.
Anonyme Alkoholiker treffen sich
montags, 19.30 Uhr im Anbau der
Kirche, Freiburger Str. 1, Waldkirch.
Kontakt: Tel. 07641/573412.
Telefonseelsorge: Krisen- und Le-
bensberatung, jederzeit, vertrau-
lich, anonym, kostenfrei. Tel.
0800/1110111 od. 0800/1110222.
Ausländerberatung und Interkultu-
relles Büro der Stadt Waldkirch,
Marktplatz 1–5, Zimmer 2, Tel.
07681/404-149.
Silberstreif, Hospizdienst: Einfühl-
same Begleitung von Menschen mit
lebensbedrohlichen Erkrankungen
und deren Angehörigen in Wald-
kirch und Umgebung, Tel.
07681/4937665.
Sozialdienst kath. Frauen e.V.:
Schwangerschafts- und Lebensbera-
tung, Marktplatz 21, Tel.
07681/474539-0.
Weisser-Ring e.V.: Hilfe für Opfer
von Gewalttaten. Tel.
07642/9076825.
Kinderschutzbund Waldkirch e.V.:
Emmendinger Str. 3, Waldkirch, Tel.
07681/9020, Sprechzeiten: Mo., 10-12
Uhr; Mi., 9-11 Uhr und 15-17 Uhr; Do.,
9-11 Uhr; 11-12 Uhr (im Generationen-
büro Waldkirch / Rathaus, Tel.
404232); Fr., 10-12 Uhr.

Keine Gottesdienste
und Kräuterweihe
Winden. In der Wallfahrtskirche
Hörnleberg findet am 14. und 15. Au-
gust, dem Hochfest der Aufnahme
Mariens in den Himmel, keine Got-
tesdienste und somit keine Kräuter-
weihe statt. Die Auflagen, die be-
sonders für Wallfahrtsorte gelten
würden, machten es laut der rö-

misch-katholischen Kirchenge-
meinde Oberes Elztal „nahezu un-
möglich, auf gute Weise Gottes-
dienste auf dem Hörnleberg zu
feiern. Die Abstände können nicht
gewährleistet werden. Das gilt für
die Kirche, für die Freifläche und
auch das Rasthaus.“

Wasserentnahmeverbot bleibt weiter bestehen

Aufgrundder trockenenundniederschlagsarmenWitterungdesbisherigen
Sommers bleibt das Ende April vom Landratsamt Emmendingen verhängte
Wasserentnahmeverbot weiter bestehen. Aus der Elz und anderen Flüssen
und Bächen darf zum Schutz der Umwelt kein Wasser entnommen werden,
auch nicht in kleinen Mengen durch Schöpfgeräte oder Pumpen. Dies gilt
sowohl für private Zwecke ebenso wie für Landwirtschaft, Forst und
Gartenbau. Das Wasserentnahmeverbot dient dem Schutz von Fischen,
weiteren Wassertieren und Pflanzen.
DasVerbotderWasserentnahmegilt, solangeamdafürmaßgeblichenPegel
der Elz bei Gutach der Wasserabfluss von 1,58 Kubikmeter pro Sekunde
(cbm/s) im Tagesmittel unterschritten ist, entscheidend ist der Wert „Tages-
mittel amVortag“. Dieser Wert kann im Internet unter https://www.hvz.ba-
den-wuerttemberg.de/pegel.html?id=00300 oder über die App „Meine Pe-
gel“ (Detailseite: Weitere Informationen zum Pegel) für den Pegel „Gutach
/ Elz“ (Q [cbm/s]) abgefragt werden. Es gilt hierbei der angezeigte Wert hin-
ter dem Buchstaben „Q“. Liegt er unter 1,58 cbm/s, darf kein Wasser ent-
nommen werden. Der Wert von 1,58 cbm/s entspricht dem „Mittleren Nied-
rigwasserabfluss“.
Für die landwirtschaftliche Beregnung im Raum Buchholz-Denzlingen und
einzelner anderer Betriebe gilt eine Sonderregelung, die in wasserrechtli-
chen Zulassungen geregelt ist: Die Mitglieder des Beregnungsverbandes
Mittlere Elz dürfen Wasser dann aus Bächen und Flüssen entnehmen,wenn
oberhalb Grundwasser aus Brunnen in die Gewässer eingespeist wird. Aus
der Glotter darf aufgrund der besonderen hydrologischen Situation auch
bei Einspeisung von Grundwasser kein Wasser entnommen werden.

Schienenersatzverkehr
Aufgrund des Umbaus der Elztalbahn zwischen Denzlingen und Elzach wird
vom Sonntag, 1. März, bis voraussichtlich Samstag, 12. Dezember, ein Schie-
nenersatzverkehr eingerichtet. Die Fahrpläne des Schienenersatzverkehrs fin-
den Sie auf der Homepage der SWEG. Aufgrund von Bauarbeiten ist die Haupt-
straße in Waldkirch gesperrt. Dies hat folgende Auswirkungen auf den Schie-
nenersatzverkehr: Linie 726 B: Haltestelle "Kollnau Realschule" entfällt, Ersatz-
halt ist "Kollnau Hans-Thoma-Straße" in der Waldstraße. Linie 726 D:
Haltestelle "Kollnau Hans-Thoma-Straße" entfällt ersatzlos; Fahrgäste dahin
nutzen bitte die Linie 726 B.
Vollsperrung Bahnübergang Eisenbahnstraße in Buchholz
Der Bahnübergang in der Eisenbahnstraße wird wegen Asphaltarbeiten von
Montag, 10. August, bis Freitag, 14. August, voll gesperrt. Eine Umleitung ist
ausgeschildert.
Vollsperrung Bahnübergang Heitereweg
Der Bahnübergang beim Heiterewegwird ab Montag, 6. Juli, bisvoraussichtlich
Freitag, 28. August, voll gesperrt. Fußgänger kommen an der Sperrstelle vor-
bei. Es wird eine Umleitung eingerichtet. Der Bahnübergang Emmendinger
Straße ist ab diesem Zeitpunkt für den Verkehr wieder freigegeben.
Abbruch und Neubau von zwei Brücken im Kohlenbach
Die Brücken über den Kohlenbach im Bereich der Abzweigung zum Kohlenba-
cher Hof und der Abzweigung beim Köbelehof nach Obersexau sind ab Mon-
tag, 27. Juli, bis voraussichtlich Samstag, 31. Oktober, wegen des Abbruchs und
anschließenden Neubaus der Brückenvoll gesperrt. Eswerden Behelfsbrücken
errichtet.
Halbseitige Sperrung der Lange Straße mit Ampelregelung
Die Lange Straße in Waldkirch wird im Bereich der Bahnbrücke zur Stadtsäge
halbseitig gesperrt. Grund ist die Aufstellung eines Autokrans sowie von Tief-
laderfahrzeugen zur Montage der neuen Eisenbahnbrücke. Die Sperrung er-
folgt unter Ampelbetrieb und wird von Mittwoch 22. Juli, bis voraussichtlich
Mittwoch, 5. August, andauern. Da auch der Gehweg gesperrt wird, müssen
die Fußgänger den gegenüberliegenden Gehweg nutzen.
Vollsperrung der Silberwaldstraße in Gutach-Bleibach
Im Bereich der Brücke über die Elztalbahn ist die Silberwaldstraße in Gutach-
Bleibachvon Montag, 22. Juni, bis Sonntag, 22. November,wegen desAbbruchs
und des Neubaus der Straßenbrücke voll gesperrt.
Vollsperrung der Dorfstraße in Gutach-Bleibach
Im Bereich der Eisenbahnbrücke ist die Dorfstraße in Gutach-Bleibach von
Montag, 6. Juli, bis Sonntag, 20. September, wegen des Abbruchs und des Neu-
baus der Eisenbahnbrücke voll gesperrt.

Herausgeber: Stadt Waldkirch
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:
Oberbürgermeister Roman Götzmann, Stadt Waldkirch

Hohe Waldbrandgefahr: Feuer im und am Wald verboten
– auch auf Grillplätzen

Durch die derzeit herrschenden hohen Temperaturen und die geringen Nieder-
schläge hat sich die Waldbrandgefahr nach Einschätzung sowohl des Deut-
schen Wetterdienstes als auch des Kreisforstamts Emmendingen wieder deut-
lich erhöht. Auch gelegentliche Niederschläge bringen keine grundlegende
Entspannung.
Das Landratsamt Emmendingen hat deshalb ab sofort sämtliches Feuerma-
chen im Wald und im Abstand von weniger als 100 Metern zum Wald bis auf
weiteres untersagt. Deshalb sind auch alle offiziellen Grillstellen im Wald bis
auf weiteres geschlossen. Das Landratsamt weist darauf hin, dass in der Zeit
vom 1. März bis 31. Oktober im Wald nicht geraucht werden darf.
Waldbesucherinnen und Waldbesucher werden gebeten, beim Aufenthalt im
Wald entsprechend achtsam zu sein. Ein kleiner Funken reicht oft aus, dass
Gras oder Reisig Feuer fängt, informiert das Forstamt. Auch weggeworfene Zi-
garettenkippen oder heiße Autoteile (z.B. Katalysator) können Ursachen für
Brände im und am Wald sein. Aus diesem Grund ist derzeit höchste Aufmerk-
samkeit im Wald und in Waldnähe nötig. Kleinste Rauchzeichen können Hin-
weise für ein entstehendes Feuer sein. Der Wind führt dann zu einer schnellen
Ausbreitung.

Kreismedienzentrum macht Sommerpause

Das Kreismedienzentrum geht in die Sommerpause. Von Montag, 10. August
bis einschließlich Freitag, 4. September 2020 ist das Kreismedienzentrum ge-
schlossen. Erster Öffnungstag nach den Ferien ist Montag, 7. September 2020.

Termine

Waldkirch
c Gartenfreunde: Freitag, 7. Au-
gust ab 17 Uhr Stammtisch; Sonn-
tag, 9. August, ab 10 Uhr Früh-
schoppen.
c Männerriege SV: Dienstag, 11.
August, keine Gymnastik. Dafür
17.30 Uhr, Treffpunkt, Friedhof zur
Wanderung mit Anhang zum Cam-
pingplatz, Siensbach, wo auch die
Nicht-Wanderer erwartet werden.
c Schachclub: Heute Donnerstag
ab 20 Uhr Schach und Stammtisch
im Vereinslokal Hirschen.
c Senioren Union: Außerordentli-
che Mitgliederversammlung mit
Nachwahlen, Dienstag, 11. August,
17 Uhr, im Gasthaus zum Hirschen.
c VdK: Das Grillfest am 8. August
und die Tagesfahrt am 10. Oktober
finden nicht statt.

Kollnau
c Schulkameraden Jahrgang
1941/42: Treffen, Mittwoch, 12.
August, 15 Uhr im Gasthaus Bläsis-
tüble.

VHS Waldkirch: Weitere Kurse
Waldkirch. Die VHS Waldkirch hat
kurzfristig zwei neue Kinderkurse ins
Sommerprogramm aufgenommen.
Folgende Kurse werden angeboten:
„Zumba für Kids von 4-6 Jahre“, Be-
ginn: 12. August, 9 bis 9.45 Uhr (fünf
Termine), Bürgerhaus in der Schlett-
stadtallee 9. „Zumba für Kids von 6-10
Jahre“, Beginn: 12. August, 9 bis 9.45
Uhr (fünf Termine), Bürgerhaus in der
Schlettstadtallee 9. Des Weiteren hat
die VHS Waldkirch eine Kooperation
mit der VHS Dreisamtal geschlossen

undbietet ausgewählteKurse (Online-
kurse und Workshops) gemeinsam
an. Der erste Kurs, der in Kirchzarten
stattfindet, ist ein „Intensivkurs Alex-
andertechnik“, 14. August, 18 bis 20
Uhr, 15. und 16. August, jeweils 10 bis
12 Uhr (drei Termine), Talvogtei-
Scheune, Bürgersaal, Kirchzarten. Die
aktuellen Kurse sind als Flyer an der
VHS-Tür zum Mitnehmen ausgelegt
und sind auf der Homepage ausge-
schrieben. Im Herbst wird es noch
weitere Kooperationskurse geben.
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Jahresausflug der Frauengemeinschaft 
(kfd) am 19.9.20 an den Bodensee

Der Jahresausflug der kfd findet am Sa., den 
19.9.2020 statt und führt nach Birnau. Bus-
fahrer Bernward Lindinger startet um 7.30 
Uhr an der Schwarzenberg Schule.
Nach einer kurzen Rast, mit Kaffee u. Imbiss, 
geht es weiter zum Barockjuwel Kloster 
Birnau, mit einer Führung und kurzen 
Andacht. Mit dem Zügle geht es nach 
Uhldingen zum gemeinsamen Mittagessen. 
Danach wird das Pfahlbautenmuseum in 
Unteruhldingen besucht.
Anmeldung bis spätestens 28.8.2020.
Preis: 40,– m auf das Konto der kfd.
IBAN DE 13 6809 2000 0000 0859 01,
Stichwort Jahresausflug mit Namen u. Tel. 
Die Überweisung gilt als Anmeldung.
Bei Rückfragen: A. Maier, Tel. 01602833237 
oder U. Thoma, Tel. 01601565327 oder eine 
kurze Nachricht mit Namen und Tel.-Nr. ins 
Pfarrbüro.


